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UNABHÄNGIG * ÜBERPARTEILICH 

AHRENSBURG 

ung 

Die berufliche Schule 

Ahrensburg  hat sich im Jahr 

der Fußball-WM in Südafrika 

für die Dauer einer 

Projektwoche vom 14.-18. Juni 

2010 mit dem  Kontinent 

Afrika beschäftigt. In 5 

verschiedenen Gruppen wurde 

den Schülern des Bereiches 

Gesundheit, Ernährung und 

Hauswirtschaft dieser riesige, 

faszinierende und vielseitige 

Erdteil nähergebracht, um ihre 

Neugier und Offenheit zu 

wecken. Die Projektgruppen 

arbeiteten zu den Themen  

afrikanisch Trommeln und 

Tanzen, Fußball-WM, Kaffee 

und Fair Trade, Medizin, 

Frauenbild und 

Schönheitspflege sowie 

Kochen. Sie werden im 

Folgenden von unserer 

Schülerredaktion vorgestellt.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Name: Dr. Asong 

Alter:  28 Jahre alt 

Hobbys: Tanzen, Telefonieren 

Herkunft:  Kamerun 

Zukunft:  Plastische Chirurgie 

Geschwister: 4 

Wie lange sind Sie in Deutschland ?   

seit 2001 

 

 

ĂErºffnungsspielñ  der 

Projektwoche war am 14. Juni 

um  9 Uhr in der Aula mit 

Lichtbildvorträgen von Frau 

Dr. med. Asong (Bild links)  

zum Thema ĂVergleich der 

Gesundheitssysteme von in 

Kamerun und Deutschlandñ 

und von Herrn Pietz (Bild 

oben, mit Bananenrinden-

Fußball) zum Thema 

ĂSchulausbildung in 

afrikanischen Lªndernñ, wo er 

von Erfahrungen über seine 15 

jährige Lehrertätigkeit in 

Kenia, Ghana und Ruanda 

berichtete. 

 

ĂFinaleñ am Freitag, den 18. 

Juni ist von 9:30 bis 11:30 Uhr 

die Abschlusspräsentation  

aller Gruppen, ebenfalls in der 

Aula unsere Schule. 

 

 

Auf Stippvisite in Schwarzafrika  



 

 

 

 

 

 

 

  

Unser Redaktionsteam 

Areana Kouchi, Anna Laskowski  

(Afrika bewegt!) 

Vanessa Lindner, Jenny Arnoldt  

(Kaffee- das schwarze Gold) 

Annika Wormuth, Sandra Zessner  

(Frauen in Afrika)  

Deniz Idrizovic, Lennart Schulz  

(Medizin in Afrika)  

Isabelle Alexandré, Hatice  Bilgic  

(Küchensafari) 



 

 

 

 

Welcome to Africa! 
Die west- und zentralafrikanische Küche zeichnet sich durch eine große Vielseitigkeit aus. Die 

Speisen werden stark und aromatisch  gewürzt, wobei viele traditionelle Gewürze auch in gut 

sortierten Afro-Shops nur schwer oder gar nicht erhältlich sind. Wichtige Gewürze sind z.B Pfeffer in 

allen Variationen, Ingwer oder Knoblauch. Aus den vorhandenen frischen Zutaten werden 

entsprechend dem individuellen Geschmack deftige Soßen, Eintöpfe, Gebäck und Beilagen zubereitet. 

Zu einem Gericht in der west- und zentralafrikanischen Küche gehören eigentlich auch immer Fisch 

oder Fleisch, die allerdings relativ teuer sind. Will man einen Gast ehren, wird man sich immer 

bemühen, auch Fleisch auf dem Tisch zu bringen. Übrigens: gegessen wird mit der rechten Hand, die 

linke gilt als unrein.  

 

 

Teilnehmer der Gruppe Küchensafari : 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chapati 
Beignets 

Domoda 

Benachin 

Kochbanen 

Stew with 

meat 

Erdnüsse 

mit Spinat 

Becker Patrick, Blumroth Franziska, Buchholz Yannik, Dalgic Serdar, Frackowiak Jan, 

Justin Jasmina, Justin Selina, Kuhl Marie, Lüdtke Christin, Ludwig Vincent, 

 Ritschel  Aileen, Schulz  Luisa, Szymanski  Karolina, Thiede Kim, Unterbrink Vanessa 


